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Der Si570, Herzstück des FA-SY-Moduls
[1], ist nicht für Frequenzmodulation
(FM) vorgesehen. Dafür gibt es den pin-
kompatiblen Si571 [2]. Der Modulations-
eingang (Pin 1 des Si571) ist im Layout
der FA-SY-Platine frei. Um dieses Pin ver-
wenden zu können, muss auf der Leiter-
seite der Platine einer der Stiftleisten-
Anschlüsse, z. B. Pin 1 von X1, mit Hilfe
eines scharfen Hartmetallfräsers (zur Not
geht auch ein Dremel mit 1-mm-Bohrer)
von Masse abgetrennt werden – für hand-
werklich Geschickte wird das kein Problem
sein. Dann muss der freigelegte An schluss
mit Hilfe eines sehr dünnen, isolierten
Drahtes (z. B. WireWrap-Draht) auf der
Bestückungsseite (Innenseite des FA-SY)
mit Pin1 des zuvor eingelöteten Si571 ver-
bunden werden.
Das Austauschen des achtpoligen Schalt-
kreises ist allerdings nicht ganz einfach
und erfordert viel Erfahrung im Umgang
mit SMD-Bauteilen, da man sonst leicht
die Platine ruiniert. Idealerweise verwen-
det man dazu ein SMD-Entlötgebläse mit
passender Düse. Wer das nicht hat, legt ei-
nen dicken Kupferdraht rechteckig ganz
eng um das Bauteil, verlötet damit alle
Pads gemeinsam (mit sehr viel Lot) und
hebt – sobald alle Lötstellen geschmolzen
sind – das Bauteil samt Drahtring sanft (!)
ab. Danach das Zinn mit Entlötlitze von
den Pads herunter holen, die verschmutzte
Platine kurz mit Universal-Nitro-Verdün-
ner und Borstenpinsel reinigen und sofort
mit Pressluft trocknen. Nach dem Auftra-
gen von Edsyn FL-22 Flussmittel auf die

Pads kann dann der Si571 aufgelötet wer-
den.
Verzichtet man auf die Heizung des FA-SY,
kann auch bequem der nun nicht benö tigte
12 V Eingang X1 Pin 8 als Steuereingang
genutzt werden. C7, VT3 und VT4 ent -
fallen dann, R12/R11 werden durch einen
1-µF-Koppelkondensator ersetzt (falls 
gewünscht) und R7 (NTC) durch einen
3,9-kΩ-Festwiderstand. Mit einer kleinen
Drahtbrücke werden nun Basis und Kol-
lektor von VT3 gebrückt und auf den frei-
en Modulationseingang Pin 1 des Si571
geführt.
Die vorzuehmenden Änderungen gehen
aus Bild 1 hervor, während Bild 2 zum
bes seren Verständnis noch einmal den

End zustand zeigt. Der Modulationsein-
gang wird über den Spannungsteiler
R7/R8 in Ruhe auf UB/2 (1,65 V) gehal-
ten, so dass sich ein maximaler Zieh -
bereich (FM-Hub) ergibt.
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Bild 1:
Schaltplan des FA-Synthesizers FA-SY 
mit rot eingetragenen Änderungen
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Bild 2:
Schaltplanauszug des 
FA-Synthesizers FA-SY 1
nach erfolgtem Umbau


